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Frederico Temperini - Novelle 

Eines Tages erhält der Kölner Taxifahrer Jürgen Krause einen Anruf. Am anderen Ende der 
Leitung ist Frederico Temperino, der ihn gerne als Chauffeur anheuern möchte. Jürgen sagt 
zu und was dann beginnt ist eine wunderschöne Geschichte über Vergänglichkeit, Verlust, 
Sehnsucht und Einsamkeit. Beide Männer könnten nicht unterschiedlicher sein. Auf der 
einen Seite der bodenständige Taxifahrer; abgebrochenes Studium, abgebrochene Ehe, aber 
er liebt das Taxifahren und seinen Sohn über alles! Auf der anderen Seite der immer akkurat 
gekleidete, immer sehr ernste und zurückhaltende Frederico Temperini; bezahlt immer im 
Voraus, lebt einsam und liebt die Philharmonie. Denn das sind die Ziele der 
Chauffeurfahrten. Doch da gibt es noch ein Geheimnis, welches nur langsam ans Licht 
kommt und welches im Zusammenhang steht mit dem großen Namen Niccolò Paganini - der 
Teufelsgeiger. Irgendwo gibt es da eine Verbindung, doch um die zu erkennen, muss Jürgen 
anfangen, sich mit Frederico Temperino näher zu beschäftigen. Etwas, was er eigentlich gar 
nicht möchte - doch da gab es auch noch seinen eigenen Vater, der ebenfalls Chauffeur war 
bereits damals eine Verbindung zu Temperini hatte.  


